
1180 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XI. GP. 

Bericht 
des Ausschusses für soziale Verwaltung 

über die Regierungsvorlage (1104 der Beila­
gen): Bundesgesetz über die statistische Er­
fassung von Geschwulstkrankheiten (Krebs-

statistikgesetz ) 

Mit dem vorliegenden Gesetzentwurf sollen 
im Interesse einer möglichst weitgehenden stati­
stischen Erfassung bösartiger Geschwulsterkran­
kungen alle Krankenanstalten, Krebsuntersu­
chungsstellen der Gebietskörperschaften sowie 
pathologisch-anatomische und gerichtsmedizini­
sche Institute verpflichtet werden, bei festgestell­
ten einschlägigen Erkrankungen bzw. Todesfällen 
entsprechende Meldungen an das österreichische 
Statistische Zentralamt zu erstatten. 

Der Ausschuß für soziale Verwaltung hat die 
gegenständliche Regierungsvorlage in seiner Sit­
zung vom 20. Feber 1969 in Verhandlung ge-

Kabesch 
Berichterstatter 

nommen. Nach einer Debatte, an der sich außer 
dem Berichterstatter die Abgeordneten S u p­
pan, P f e f f er, Dr. van Ton gel, Doktor 
K 0 h 1 mai e rund Alt e n bur ger sowie die 
Frau Bundesminister für soziale Verwaltung 
Grete Reh o,r beteiligten, wurde einstimmig 
beschlossen, dem Hohen Hause die Annahme 
des Gesetzentwurfes unter Berücksichtigung einer 
von den Abgeordneten S u p pan, P f e f f e r 
und Dr. van Ton gel beantragten Ergänzung 
des § 1 Abs. 2 zu empfehlen.' 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der 
Ausschuß für soziale Verwa1tung den An t rag, 
der Nationalrat wolle dem an ge s chI 0 s s e- . /. 
n enG e set zen t w u r f die verfassungs­
mäßige Zustimmung erteilen.' 

Wien, am 20. Feber 1969 

Gertrude Wondrack 
Obmann 
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2 1180 der Beilagen 

Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX 
XXX über die statistische Erfassung von Ge­
. schwulstkrankheiten (Krebssta tistikgesetz) 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

§ 1. (1) Ober Geschwulstkrankheiten sind fort~ 
laufende statistische· Erhebungen nach Maßgabe 
dieses Bundesgesetzes und des Bundesstatistik~ 
gesetzes 1965, BGBL Nr. 91, durchzuführen. 

(2) Gegenstand der Erhebungen sind die An~ 
gaben zur Person, jedoch ohne Namensnennung, 
sowie über Art, Lokalisation und Verlauf der 
Erkrankung. 

§ 2. Geschwulstkrankheiten im Sinne dieses 
Bundesgesetzes sind alle Karzinome, alle Sarkome, 
alle bösartigen Krankheiten des hämatopoetischen 
Systems, des Lymphsystems sowie des retikulo~ 
en.dothelialen Systems (Retothelsystems). 

§ 3. (1) Jede Erkrankung und jeder Sterbefall 
an einer Geschwulstkt:ankheit (§ 2) ist mit den 

im § 1 Abs. 2 vorgeschriebenen Angaben dem 
österreichischen Statistischen Zentralamt zu 
melden . 

(2) Das Bundesministerium für soziale Verwal~ 
tung hat durch Verordnung nähereBestimmun~ 
gen über die Erstattung der Meldung zu 
treffen. 

§ 4. Zur Meldung verpflichtet sind die ver~ 
antwortlichen Leiter von 

a) Krankenanstalten im Sinne des Kranken­
anstaltengesetzes, BGBL Nr. 111957; 

b) Untersuchungsstellen der Gebietskörper­
schaften zur Früherkennung von Krebs­
erkrankungen; 

c) Instituten für pathologische Anatomie und 
d) Instituten für gerichtliche Medizin. 

§ 5. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes 
ist das Bundesministerium für soziale Verwal­
tung betraut. 
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